
Zwischen Schule 
und Arbeitswelt
Regionale Konzepte zur Unterstützung 
der beruflichen Integration junger Menschen

Inhalt

Der erfolgreiche Übergang von der Schule in den Beruf ist ein

wichtiger Schritt für junge Menschen auf ihrem Weg ins Arbeits-

leben. Jugendliche mit schlechteren Startchancen benötigen

dabei besondere Unterstützung. Hier liegt eine Chance für die

regionale bzw. lokale Ebene, die im Interesse der betroffenen

jungen Menschen genutzt werden sollte. Dazu bedarf es einer

engen Abstimmung und Kooperation der beteiligten Akteure vor

Ort, v. a. der Schulen, der öffentlichen und freien Jugendhilfe,

der Betriebe, der Agenturen für Arbeit und der Träger der Grund-

sicherung. Gemeinsam sind bedarfsgerechte Angebote und

Strukturen zur beruflichen Integration junger Menschen zu ent-

wickeln und umzusetzen.

Erfahrene Expertinnen und Experten präsentieren ausgewählte

Konzepte für den Übergang von der Schule in die Arbeitswelt.

Sie stellen sich der Diskussion zur Wirksamkeit und Übertrag-

barkeit ihrer Ansätze. Gemeinsam mit den anwesenden Praktike-

rinnen und Praktikern wird der Versuch unternommen, die künf-

tige Rolle der Träger der Jugendsozialarbeit in einem regional

bzw. lokal verantwortetem Übergangsmanagement zu beschrei-

ben und die damit verbundenen Möglichkeiten und Grenzen kri-

tisch zu bewerten. 

Zielgruppe

Verantwortliche Mitarbeiter/-innen der Träger und Einrichtun-

gen der Jugendberufshilfe

Fach- und Methodenseminare

Sozialmanagement

Europa

Kongresse/Tagungen

Tagungszentrum

Termin:

12. bis 13. Juni 2007 

Tagungsort:

Haus Humboldtstein

Remagen-Rolandseck

Leitung:

Ragna Melzer, 

Bonn

Berndt de Boer, 

Frankfurt/Oder

Angelika Herzog,

Frankfurt/Oder



Leitung

Ragna Melzer,

AWO-Bundesverband e.V. Bonn

Berndt de Boer, 

AWO-Bezirksverband Brandenburg Ost e.V.,

Frankfurt/Oder

Angelika Herzog,

AWO-Bezirksverband Brandenburg Ost e.V.,

Frankfurt/Oder

Termin

Dienstag, 12. Juni 2007, 11.30 Uhr bis 

Mittwoch 13. Juni 2007, 12.30 Uhr
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PROGRAMM

Dienstag, 12. Juni 2007

11.30 Uhr Begrüßung und Einführung

11.45 Uhr Regionales Übergangsmanagement –

kurzlebiger Trend oder erfolgver-

sprechende Strategie zur beruflichen

Integration junger Menschen?

PD Dr. Gerhard Christe, Institut für

Arbeitsmarktforschung und

Jugendberufshilfe (IAJ), Oldenburg

12.45 Uhr MITTAGESSEN

13.45 Uhr Schule übernimmt Verantwortung!

Erfahrungen und Perspektiven in

Rheinland-Pfalz

Karl-Heinz Held, Ministerium für Bildung,

Wissenschaft, Jugend und Kultur Rhein-

land-Pfalz, Mainz

14.30 Uhr Schule und Wirtschaft – starke

Partnerinnen vor Ort!

Regionales Übergangsmanagement in der

Stadt Münster 

Andrea Kalk, Stadt Münster, Amt für

Schule und Weiterbildung 

15.15 Uhr KAFFEEPAUSE

15.30 Uhr Professionelle Dienstleistung für junge

Menschen, Schulen und Wirtschaft!

Berufsorientierung und Ausbildungs-

platzvermittlung für Jugendliche mit

Hauptschulabschluss in Hamburg

Michael Goedeke, Koordinierungsstelle

Ausbildung, Arbeitsstiftung Hamburg –

Gesellschaft für Mobilität im Arbeitsmarkt

mbH

16.15 Uhr Ressourcen bündeln – gemeinsam

agieren! 

Konzept der Stadt Bielefeld zur beruf-

lichen Integration benachteiligter junger

Menschen

Klaus Siegeroth, Arbeitplus in Bielefeld

GmbH, Geschäftsbereichsleiter Jugend,

Bielefeld

17.15 Uhr Ist der „Stein der Weisen“ schon

gefunden? 

Reflexion und Bewertung der vorgestell-

ten Praxis

Arbeitsgruppen, Plenum

18.15 Uhr ABENDESSEN

Mittwoch, 13. Juni 2007

9.00 Uhr Übergangssysteme neu denken –  Vom

Zuständigkeitsdenken zur gemeinsam

wahrgenommenen Verantwortung

Klaus Kohlmeyer, ProBeruf e.V., Berlin

10.00 Uhr Geduldetes Mitspielen oder aktives

Mitgestalten? 

Engagement der Träger der Jugend-

sozialarbeit für den erfolgreichen Über-

gang junger Menschen von der Schule in

den Beruf

Arbeitsgruppen, Plenum

12.00 Uhr Resümee und Abschluss

12.30 Uhr MITTAGESSEN UND ABREISE



Schriftliche Anmeldungen bitte an den Veranstalter:

AWO-Akademie HELENE SIMON
Postfach 410 163, 53023 Bonn
Fax: 0228/66 85-211

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2007

KÜNDIGUNGSMÖGLICHKEIT. Eine schriftliche Kündigung
ist bis zu zwei Wochen vor Beginn des Seminars möglich.
Danach wird der Teilnahmebeitrag als Stornogebühr einbehal-
ten, falls in Absprache mit der Akademie keine Ersatzperson
teilnimmt.

ZUSTÄNDIGKEIT UND LEITUNG. Für Fragen und Informa-
tionen zu dieser Veranstaltung steht Ihnen zur Verfügung: 
Frau Ragna Melzer, Fachreferentin für Jugendberufshilfe im
AWO-Bundesverband e.V., Oppelner Str. 130, 53119 Bonn, Tel.:
02 28/66 85-404/-237, Fax: 02 28/66 85-211, 
www.akademie.awo.org, eMail: Ragna.Melzer@awo.org und
Inge.Habscheid@awo.org 

KOSTEN. Der Teilnahmebeitrag beträgt 120 Euro für AWO-
Mitarbeiter/-innen und -Mitglieder, 140 Euro für externe Teil-
nehmer/-innen. In diesem Betrag sind die Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung enthalten. 
Vor dem Seminar wird der Teilnahmebeitrag in Rechnung ge-
stellt. Bitte diese Rechnung abwarten.

TAGUNGSORT. AWO-Tagungszentrum Haus Humboldtstein,
53424 Remagen-Rolandseck, Tel.: 02228/932-0, 
Fax: 02228/932-100, eMail: humboldtstein@awobu.awo.org,
www.haus-humboldtstein.de

VERANSTALTER. AWO-Akademie HELENE SIMON im Bundesver-
band der Arbeiterwohlfahrt e.V., Oppelner Str. 130, 53119 Bonn.

ANMELDUNG. Haupt- und nebenamtlich Beschäftigte leiten
die Anmeldung bitte über den Anstellungsträger, ehrenamtlich
Beschäftigte über die zuständige AWO-Gliederung an den AWO-
Bundesverband e.V., Bonn. Bitte benutzen Sie zur Anmeldung
das untenstehende Formular oder melden Sie sich direkt online
an unter http://www.akademie.awo.org, danach unter
Seminarprogramm.

Zwischen Schule und Arbeitswelt    Seminar-Nr. 58/2007

Veranstaltungstitel: Zwischen Schule und Arbeitswelt Nr. 58/2007

Ort: Remagen-Rolandseck Termin: 12. bis 13. Juni 2007

Angaben zur Person:

Name: ___________________________________   Vorname: _______________________ Geburtsjahr: ________

Rechnungsadresse: Rechnung an die private Adresse Rechnung an die dienstliche Adresse

Adresse privat:

Straße: ___________________________________  PLZ: __________ Ort: ____________________________ 

Telefon: _______________________  Fax: ________________________  eMail: ___________________________ 

Adresse dienstlich:

Firma/Institution: _____________________________________________________________________________________________ 

Straße: ___________________________________  PLZ: __________ Ort: ____________________________ 

Telefon: _______________________  Fax: ________________________  eMail: ___________________________ 

Berufstätig als: _____________________________________________________________________________________________  

Ausbildung/Zusatzqualifikation: __________________________________________________________________________________ 

Ich bin bei der AWO beschäftigt:  hauptamtlich   nebenamtlich   ehrenamtlich   korp. Mitglied   gGmbH   nicht bei der AWO

Bemerkungen _____________________________________________________________________________________________ 

Ich habe bereits an einer Veranstaltung beim AWO-Bundesverband teilgenommen: Jahr ____ Thema _________________________________

Ich habe bereits eine Absage erhalten: Jahr ____ Thema _________________________________ 

Den Auszug aus den Teilnahmebedingungen Zusätzlich für Verbandsinterne: Zustimmung des 
habe ich zur Kenntnis genommen. AWO-Anstellungsträgers (bei Haupt- und 

Nebenamtlichen); Zustimmung der zuständigen 
AWO-Gliederung (bei Ehrenamtlichen)

__________________________________ _________________________________
Unterschrift Teilnehmer/Teilnehmerin Datum und Unterschrift/Stempel

ANMELDUNG Fax: 0228/66 85-211

Besondere Hilfe notwendig? 

Welche? _____________________

Begleitperson?


